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Der Dr. Kausch-Preis an der Universit�t St. Gallen (HSG) zur F�rderung der Forschung und Praxis auf dem Gebiete des

finanziellen und betrieblichen Rechnungswesens wird f�r 2009 an Prof. Dr. Bernhard Pellens, Bochum, f�r seine Verdienste

um die Umsetzung der internationalen Rechnungslegung verliehen. Die �ffentliche Preisverleihung findet am 18.3.2010

an der Universit�t St. Gallen statt. Der Preis ist mit 100 000 Franken dotiert und wird von der Fritz Carl Wilhelm-Stiftung

seit 1984 vergeben. Dr. Fritz Carl Wilhelm Kausch (1897–1986), der ab 1969 in der Schweiz lebte und diese Stiftung er-

richtete, war zuvor maßgebender Leiter der Aktiengesellschaft K�hnle, Kopp & Kausch, Frankenthal (Pfalz), eines Maschi-

nenbauunternehmens, das heute zur Daimler-Benz-Gruppe geh�rt. Weitere Informationen zum Dr. Kausch-Preis, u. a. die

Listen mit den Jurymitgliedern und den bisherigen Preistr�gern, finden Sie unter aca.unisg.ch.
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Rechnungslegung
IASB: �nderungen der Bilanzierung von

Pensionsverpflichtungen

-tb-Der International AccountingStandardsBoard

(IASB) hat eine geringf�gige �nderung betreffend

IFRIC 14 „Prepayments of a Minimum Funding Re-

quirement“ verabschiedet, die ab dem 1.1.2011

verpflichtend anzuwenden ist, aber bereits f�r

diesj�hrigeAbschl�sseangewendetwerdenkann.

Dar�ber hinaus hat der IASB eine ebenfalls nur

geringf�gige �nderung zu IFRS 1 „First-time

Adoption of International Financial Reporting

Standards“ vorgeschlagen. Hierzu endet die

Kommentierungsfrist am 29.12.2009.

Schließlich hat der IASB noch IFRIC 19

„Extinguishing Financial Liabilities with Equity

Instruments“ verabschiedet. Die insbesondere

die Bilanzierung von Debt-Equity-Swaps betref-

fende Interpretation ist f�r am oder nach dem

1.7.2010 beginnende Jahresabschl�sse ver-

pflichtend anzuwenden. Eine vorherige Anwen-

dung ist zul�ssig.

Die Texte sind abrufbar unter www.efrag.org.

EU: Verordnungen zur �bernahme von

IFRS und IFRIC

-tb- Die EU-Kommission hat mit der VO (EG)

Nr. 1142/2009 vom 26.11.2009, ver�ffentlicht im

ABlEU L312/8 vom 27.11.2009, IFRIC 17 „Sachdi-

videnden an Eigent�mer“ �bernommen und zu-

gleich IAS 10 und IFRS 5 gem�ß den Vorgaben

des IASB angepasst.

Dar�ber hinaus hat sie mit der VO (EG) Nr. 1136/

2009 vom 25.11.2009, ver�ffentlicht im ABlEU

L311/6 vom 26.11.2009, den ge�nderten IFRS 1

„Erstmalige Anwendung der IFRS“ �bernommen.

Schließlich hat sie im ABlEU L 314/15/21/43 vom

1.12.2009 ver�ffentlicht:

– die VO (EG) Nr. 1164/2009 vom 27.11.2009,

mit der IFRIC 18 �bertragung von Verm�-

genswerten durch einen Kunden �bernom-

men wird;

– die VO (EG) Nr. 1165/2009 vom 27.11.2009, mit

der �nderungen an IFRS 4 „Versicherungsver-

tr�ge“ und IFRS 7 „Finanzinstrumente: Anga-

ben“ �bernommen werden;

– die VO (EG) Nr. 1171/2009 vom 30.11.2009, mit

der �nderungen an IFRIC 9 „Neubeurteilung

eingebetteter Derivate“ und IAS 39 „Finanzins-

trumente: Ansatz und Bewertung“ �bernom-

men werden.

Alle Dokumente sind abrufbar unter eur-lex.euro

pa.eu.

Das von der EU-Kommission ver�ffentlichte Kon-

sultationspapier zum International Financial Re-

porting Standard f�r kleine und mittlere Unter-

nehmen (IFRS f�r SMEs) liegt jetzt auch in deut-

scher Sprache vor (www.drsc.de). Stellungnah-

men werden bis zum 12.3.2010 erbeten.

EFRAG: Projekt zur Finanzberichterstattung

von Pensionsverpflichtungen

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) und nationale Standardsetzer un-

ter F�hrung des britischen Accounting Standards

Board haben im Rahmen der Initiative Pro-Active

Accounting Activities in Europe (PAAinE) einen

Bericht zur Finanzberichterstattung von Pensi-

onsverpflichtungen ver�ffentlicht. Der 48-seitige

Bericht „Financial Reporting of Pensions – Feed-

back and Rediliberations“ folgt dem bereits im

Januar 2008 ver�ffentlichten Diskussionspapier.

Er ist – ebenso wie der aktuelle ERFRAG Endorse-

ment Status Report vom 27.11.2009 – abrufbar

unter www.efrag.org.

DRSC/DSR: Stellungnahme zum IASCF

Constitution Review, Teil 2

Das Deutsche Rechnungslegungs Standards

Committee (DRSC) und der Deutsche Standardi-

sierungsrat (DSR) haben ihre Stellungnahme zu

den �nderungsvorschl�gen zur Satzung der IASC

Foundation (Proposals for Enhanced Public Ac-

countability) verabschiedet. Der Text ist abrufbar

unter www.drsc.de.

Wirtschaftspr�fung
IFAC: Konsultationspapier zur

Finanzmarktstabilit�t

-tb- Der International Public Sector Accounting

Standards Board (IPSASB) der International Federa-

tion of Accountants (IFAC) hat ein 50-seitiges Kon-

sultationspapier „Reporting on the Long-Term

Sustainability of Public Finances“ ver�ffentlicht

(www.ifac.org). Damit sollen u. a. transparente In-

formationen zu den langfristigen Auswirkungen

derzeitigerRegierungsprogrammeerm�glichtwer-

den.DieKommentierungsfristendetam30.4.2010.

IDW: Stellungnahmen

Nachdem die EFRAG die Entscheidung �ber einen

„Endorsement Advice“ zur �bernahme von IFRS 9

in europ�isches Recht vertagt hat (vgl. dazu BB

2009, 2581), hat das Institut der Wirtschaftspr�fer

e.V. (IDW) in einem Schreiben an die Generaldi-

rektion Binnenmarkt Stellung zur �bernahme des

IFRS 9 und der Zukunft der internationalen Rech-

nungslegung im Kapitalmarkt genommen. IFRS 9

war auch Gegenstand eines Briefs des IDW an das

Bundesministerium der Justiz.

Dar�ber hinaus hat das IDW in Schreiben an das

Bundesministerium der Finanzen (BMF) zum Ent-

wurf eines BMF-Schreibens zur Maßgeblichkeit

der Handelsbilanz f�r die steuerliche Gewinner-

mittlung sowie zum Entwurf einer Allgemeinen

Verwaltungsvorschrift �ber die Neufassung der

Gewerbesteuerrichtlinien Stellung genommen.

Außerdem hat sich das IDW in einem Schreiben

an den Finanzausschuss des Deutschen Bundes-

tages zum Entwurf eines Wachstumsbeschleuni-

gungsgesetzes ge�ußert.

In einem Schreiben an die IASC Foundation vom

27.11.2009 schließlich hat das IDW seine Position

zumzweitenTeil der Constitution Review– Propo-

sals forEnhancedPublicAccountabilitydargelegt.

Alle Texte sind abrufbar unter www.idw.de.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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